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Das Haus «zum Kirschgarten», wohl das edelste und
monumentalste Bauwerk aus der Zeit des Klassizismus,
liegt an der Elisahethenstrasse in unmittelbarer Nähe
des Bundesbahnhofes und des Bankenzentrums (Handels-
bank-Platz) und ist bereits Staatseigentum. Der «Kirsch-
garten» wurde durch Architekt Joh. Ulrich Büchel in den
Jahren 1782 —1785 für den in Goethes Briefen mehrfach
erwähnten feinsinnigen Kunstfreund Oberst Joh. Rudolf
Burckhardt gebaut. Kein anderes Baslerhaus des 18. Jahr-
hunderts ist wie der «Kirschgarten» bewundert und

gepriesen worden. Während die einen in der Fassade
mit ihrer Portalpartie und der vielbesprochenen Anlage
gekuppelter Säulen, die ein von einer Balustrade ge-
kröntes Gebälk tragen, die «edle Einfalt» des klassischen
Altertums wieder zu finden glaubten, sprachen die
andern, der Wahrheit näher kommend, von «hohem
italienischem Stil». Ein schmiedeisernes Geländer von
edler Linienführung ziert das Treppenhaus, zu dem

man durch eine Einfahrtshalle mit doppelter Säulen-
Stellung gelangt.
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Einen interessanten Beitrag zur schweizerischen Ver-
kehrspropaganda aus der Feder des bekannten Verkehrs-
Werbers Othmar Gurtner wird ein im Dezember erschei-
nendes .5onderAe/t .ScAweiz des «Archiv für Buch-
gewerbe und Gebrauchsgraphik » enthalten. Der übliche
Rahmen dieser ältesten deutschen Fachzeitschrift wird
bei weitem überschritten werden, indem wertvolle Auf-
sätze berufener Fachschriftsteller und Mitarbeiter einen
Querschnitt durch die gesamte schweizerische Propa-
ganda geben werden. So wird das schweizerische Plakat,
unser Zeitungs- und Verlagswesen, freie und angewandte
Graphik behandelt werden. Als Mitarbeiter werden
unter anderm genannt: Dr. Josef Gantner, Schriftleiter
des « Neuen Frankfurt », der über die wechselseitigen
Beziehungen Deutschlands und der Schweiz geistvoll
referiert; Prof. Johannes Itten, Prof. Dr. Paul Schaffner,
Dr. R. Bernoulli, Walter Cyliax und Walter Kern.
Diese Sondernummer, welche als Doppelheft erscheint,
wird über 100 Seiten Text, sowie eine grosse Zahl mehr-
farbiger Reproduktionen und Kunstblätter enthalten, die
Einblick in die vielfältigen, qualitativ hochstehenden Er-
Zeugnisse schweizerischer Werbekunst geben.

Als Herausgeber dieses Sonderheftes zeichnet ^Valter
Cyliax, als Redaktor Walter Kern. Den Druck besorgt
die Firma Gebr. Fretz A.-G., Zürich. Man wird diesem

reichhaltigen Querschnitt mit grossem Interesse überall
entgegensehen, wo man sich für die Schweiz, als Kul-
tur- und Reiseland, interessiert.

DAS BESTE
a/yOi/rf/?/5/v, f/j£/vmwcavm/MMty/vGf/v, /f «/wf/v


	Verschiedenes = Divers

